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Betreuung älterer Menschen

Ehrenamtliche Einkaufspatenschaften helfen Senio-

rinnen und Senioren, den Alltag zu meistern. Zeit und 

ein off enes Ohr schenken unsere Seniorenpatinnen 

und -paten. Und in einer Digitalsprechstunde wird 

älteren Menschen der Zugang zur digitalen Welt 

erleichtert und damit Kommunikation und Teilhabe 

ermöglicht.

Machen Sie mit 
Ihrem Unternehmen 
den Unterschied



Hilfe, die ankommt

Unsere wichtigsten Förderthemen

Hilfe gegen Einsamkeit und Armut

Von Vereinsamung sind mittlerweile immer mehr  

Menschen betroffen. Wenn finanzielle Ressourcen 

fehlen, ist eine Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 

beson ders schwer. In unserem Projekt „Gemeinsam 

statt einsam” holen wir Menschen zurück ins Leben,  

 ins Miteinander, z.B. mit dem Kochtreff am Freitag  

oder der Sturzprävention zu Hause.  

Förderung von Kindern jeden Alters

Bei schulischen Herausforderungen setzt sich die 

Nachbarschaftshilfe für Bildungs- und Entwicklungs-

chancen der jüngeren Generationen ein, z.B. mit  

Lerntandems oder in der „Lernwerkstatt für Kids”.    

Im „Frühen Forschen“ führen Kinder einfache natur-

wissenschaftliche Experimente durch. So wird das 

Interesse an den Naturwissenschaften schon im 

Grundschulalter geweckt. 

Unsere Stiftung fördert Projekte der Nachbarschaftshilfe. 

Die Erträge der Stiftung kommen damit ausschließlich 

den Menschen in Taufkirchen und Unterhaching zugute. 

So können Sie uns unterstützen

Spenden und Zustiftungen

Verschiedene ehrenamtliche Angebote, wie die Paten-

schaften für Kinder, erhalten kaum öffentliche Zuschüsse 

und sind auf private bzw. privatwirt schaftliche Spenden 

oder Zustiftungen angewiesen. 

Eine Spende wird zeitnah für Förderprojekte einge-

setzt, eine Zustiftung bleibt dauerhaft erhalten. Die 

Förderung der konkreten Projekte erfolgt dann aus 

den Erträgen des zugewendeten Kapitals. Mit einer Zu-

stiftung können Sie z.B. die Firmenpatenschaft für ein 

soziales Projekt der Nachbarschaftshilfe übernehmen 

und so das Image Ihres Unternehmens in der Öffent

lichkeit verbessern.

Pro-bono Dienstleistungen und 
Corporate Volunteering  

Mit einer Pro-bono Dienstleistung helfen Sie uns, 

 Kosten zu reduzieren. Pro-bono-Dienstleistungen sind

z.B. willkommen in den Bereichen IT, Rechtsberatung

und Marketing.

„Werden Sie Partner der gemeinnützigen Stiftung 

der Nachbarschaftshilfe Taufkirchen Unterhaching 

und stärken Sie unsere Region durch Ihr Engage-

ment und Ihre Verantwortung”,

so TATORTKommissar Miroslav Nemec, 

der Botschafter unserer Stiftung. 

Durch Freistellung von Mitarbeitenden im Rahmen

von Corporate Volunteering unterstützen Sie die 

Förderprojekte direkt. Das Weißwurstfrühstück

innerhalb unseres Projekts „Gemeinsam statt einsam” 

ist so entstanden. Andere Ideen warten noch auf die 

Umsetzung. Gerne entwickeln wir mit Ihnen gemein-

sam, was für Sie und uns passen könnte!

Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer

Für die Durchführung unserer Förderprojekte sind wir 

auf tatkräftige Unterstützung angewiesen. Bürger-

schaftliches Engagement macht übrigens glücklich! 

Und glückliche Mitarbeitende tragen zum Unterneh-

menserfolg bei. Neben Erfüllung und Lebensfreude 

schafft ein Ehrenamt auch neue soziale Kontakte.

Für neu hinzugezogene Mitarbeitende fördert ein

Ehrenamt das Ankommen in der neuen Umgebung.

Und für ältere erleichtert es den Übergang vom

Berufsleben in den Ruhestand und hilft in den letzten

Berufsjahren, die Motivation aufrecht zu erhalten.

Firmen, die uns unterstützen, werden auf der Home-

page der Stiftung veröffentlicht, sofern sie dies 

wünschen.


